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Herren Bezirksklasse Gr. 3

FSK Lohfelden : KSV Baunatal 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

KSV Baunatal stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 3 auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des KSV Baunatal am
Samstagabend in den Armen: Matthes / Qorri hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:32 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse Gr. 3 Partie gegen die FSK Lohfelden gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Erfolg verpassten Wernhardt / Schenk bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen
Gafner / Röse. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Eiling / Bühnemann beim 11:7, 9:11, 11:8, 9:
11, 3:11 gegen Matthes / Qorri. Einen Zähler für die Gäste mussten Pletsch / Bürger dann bei der 1:
3-Niederlage gegen Rein / Jablonski hinnehmen. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Finn Wernhardt gegen Oleg
Gafner zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Axel Eiling bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Michael
Matthes. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Das
folgende Einzel zwischen Carsten Schenk und Karsten Röse, das vor der Begegnung auf Grundlage
der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Matthias Pletsch und Edmond Qorri, bevor das zumindest auf
dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Hendrik Bühnemann gelang es, Marcel Jablonski im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Frank Bürger gegen Andreas Rein. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der FSK Lohfelden und des KSV Baunatal. Nur einen
Satz verlor indessen Finn Wernhardt bei seinem Sieg gegen Michael Matthes und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Seit Beginn der Serie hat Matthes damit nun 23 Siege bei gleichzeitig 5
Niederlagen zu verzeichnen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Axel Eiling
seinem Gegner Oleg Gafner letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. 17:9 (Eiling) bzw. 15:11
(Gafner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Carsten Schenk Edmond
Qorri in fünf Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Matthias
Pletsch hatte gegen Karsten Röse bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Durch diese Niederlage liegt
Röse nun bei einer Bilanz von 10:13 seit Beginn der Spielzeit. Eher wenig Gegenwehr bekam
Hendrik Bühnemann beim 11:8, 11:6, 11:7 von Andreas Rein. Eher wenig Gegenwehr bekam Frank
Bürger beim 11:5, 11:9, 11:7 von Marcel Jablonski. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Wernhardt / Schenk über die 1:
3-Niederlage gegen Matthes / Qorri hinweggetröstet werden mussten. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die FSK Lohfelden nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TTC Elgershausen am 12.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des KSV
Baunatal wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Elgershausen am
17.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 FSK Lohfelden

Doppel: Wernhardt / Schenk 0:2, Eiling / Bühnemann 0:1, Pletsch / Bürger 0:1 
Einzel: F. Wernhardt 2:0, A. Eiling 0:2, C. Schenk 1:1, M. Pletsch 1:1, H. Bühnemann 2:0, F. Bürger
1:1 

 KSV Baunatal
Doppel: Matthes / Qorri 2:0, Gafner / Röse 1:0, Rein / Jablonski 1:0 
Einzel: M. Matthes 1:1, O. Gafner 1:1, E. Qorri 1:1, K. Röse 1:1, A. Rein 1:1, M. Jablonski 0:2


